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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B
für den

Mittelrhein - Kreis .
J | o 12 Mittwoch , den 9 . Februar

_
1853 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Nachstehende Confcriptionspflichtige , welche an der Aus -
Hebungstagfahrt nicht erschienen find , werden andurch vorge¬
laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schulvig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Stadtamt Carls ruhe :
[3] Fidel Birschner , Ls . - Nr . 6, und Carl

Scholer , Ls . -Nr . 46 .
Aus dem Oberamt Durlach :

[3] Joseph Schön thaler von Hohenwetters¬
bach , Ls .-Nr . 14 , Ludwig Brecht von Grün¬
wettersbach , Ls . -Nr . 26 , Johann Jakob H ö ß l e
von Langensteinbach, Ls . -Nr . 27 , Wilh .. Bau sch¬
lich er von Auerbach, Ls . -Nr . 124 , Anton Lud¬
wig von Spielberg , Ls . - Nr . 142 , Franz Joh .
Bott von Berghausen , Ls . -Nr . 145 , Carl Frievr .
Peter Benneter von Durlach , Ls .-Nr . 149 ,
Wilhelm Heinrich Haager von Berzhausen , Ls .-
Nr . 168 , Ludwig Carl Sutter von Durlach ,
Ls . -Nr . 174 , Philipp Sie bler von Wilferdingen ,
Ls . -Nr . 184 , Mathäus Karcher von Spielberg ,
Ls . -Nr . 190 , Wilh . Schlegel milch von Jöh -
lingcn , Ls .-Nr . 198 .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
s3^ Severin Arnold von Untergrombach, Ls . -

Nr . 3 , Leopold Dieterle von Unteröwisheim ,
Ls . -Nr . 177 , Carl Ederle von Mingolsheim ,Ls . -Nr . 191 .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
Albert ' H ausenstein von Neuhausen , Ls . -

Nr . 34 , Christian Bronn er von Dill und Weißen¬
stein, Ls . -Nr . 53 , Michael Ahr von Ittersbach ,Ls . - Nr . 73 , Georg Jakob Ab recht von Pforz¬
heim , Ls . -Nr . 80 , Ludwig Samuel Heiny von
da , Ls . -Nr . 97 , Adam Schöck von Huchenfelv,Ls . - Nr . 111 , Bernhard Ochs von Schellbronn ,Ls . -Nr . 115 , Carl Koblenzer vonKieselbronn ,Ls . - Nr . 135 .

Aus dem Oberamt Rastatt :
[3] Carl Joseph Rheinbolvt von Rastatt ,Ls . - Nr . 73 , Lorenz Jung von Bietigheim , Ls .-Nr . 153 .

Aus dem Bezirksamt Kork :
[2] Ludwig Rieber von Willstett, Ls .-Nr . 14,

Jakob Wind von Kork, Ls . -Nr . 22 , Johann
Asmus von Neumühl , Ls .-Nr . 23 .

Aus dem Stadtamt Mannheim :
[3] Christoph Obermaier , Ls . -Nr . 8 , Fer¬

dinand L e o, Ls . -Nr . 24 , Xaver Maximilian C a-
valli , Ls . - Nr . 27 , Georg Ludwig Bechtel ,
Ls . -Nr . 68 , Johann Jakob Steitz , Ls .-Nr . 76 .

Aus dem Landamt Frei bürg :
Fabian Wehrte von St . Margen , Ls . -Nr . 31 ,

Friedrich Maienhofer von Wolfenweiler , Ls . -
Nr . 75 , Magnus Herrmann von Walvau ,Ls . -Nr . 126 , Stephan Riet schle von Umkirch ,Ls . -Nr . 145 , Franz Zimmermann von da , Ls . -
Nr . 146 , Johann Baptist Di lg er von Hinter¬
straß , Ls . -Nr . 211 .

Aus dem Bezirksamt Staufen :
[2J Heinrich Alexander Stoll von Ehren¬

stetten , Ls . - Nr . 24 , Martin Riesterer von
Heitersheim , Ls.-Nr . 47 , Michael Dietz von
Thunsel , Ls .-Nr . 61 .

Aus dem Pezirksamt Walds Hut :
Joh . Joseph Huber von Albert , Ls . -Nr . 23 ,

Johann Gerteis von Schachen , Ls .-Nr . 30 .
Aus dem Bezirksamt Donaueschingen :

Franz Nester von Estlingen , Ls . -Nr . 27 ,Wendelin Heine von Thannheim , Ls . -Nr . 48 ,
Johann Georg Sigmart von da , Ls . - Nr . 63 ,
Jakob Scherer von Rievböhringen , Ls . -Nr . 97 ,
Mathäus Riegger von Bräunlingen , Ls . - Nr . 99 .

^
Straferkenn kniffe .

Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie
ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben . jo werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zueiner Geldstrafe von 1200 fl ., sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus denr Stadtamt Carls ruhe :
[2 ] Jakob Carl Kästle von Carlsruhe , Sol¬

dat im Grenadier -Regiment .
Aus dem Obcramk Durlach :

Der Füsilier Carl Ludwig Burkard von Grö -
zingen.

Da sich die unten genannten Conscrivtionspflichtigen auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
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gestellt haben , so werden dieselben andurch des badischen
Staats - und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungsfalle , zu einer Geldstrafe von 800 fl . verurthcilt .

Aus dem Bezirksamt Walldürn :
Der Conscriptionspflichtige Johann Ferdinand

Müller von Altheim , Ls . -Nr . 63 .

[ 3 ] Nr . 2961 . ( Aufforderun g .) Am 2 . d.
M . entfernte sich Sternenwirth Carl Kern von
Grötzingen ohne Vorwissen seiner Ehefrau und
ist seitdem nicht wieder nach Hause zurückgekehrt .
Die Umstände machen eine heimliche Auswande¬
rung nach Amerika höchst wahrscheinlich . Derselbe
wird daher aufgcfordert , binnen acht Wochen zu¬
rückzukehren und sich über seinen unerlaubten Aus¬
tritt zu rechtfertigen , widrigenfalls er unter Ver¬
füllung in die Kosten seines Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt werden soll.

Durlach , den 28 . Januar 1853 .
Großh . Oberamt .
Spangenb erg .

[ 2 ] Nr . 1911 . Die Georg Adam Sommer ' -
schen Eheleute von Helmstadt haben sich mit ihren
beiden ledigen Söhnen , Friedrich und Jakob
Sommer , heimlich von Hause entfernt und wahr¬
scheinlich nach Amerika begeben . Dieselben werden
aufgefordert , binnen 3 Monaten zurückzukehren und
sich dahier zu stellen , widrigenfalls sie des Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt würden .

Neckarbischofs he im , den 27 . Januar 1853 .
Großh . Bezirksamt . '

Benitz .
Nr . 1708 . Catharina Knödel von Dietlingen ,

welche sich ungeachtet unserer öffentlichen Auffor¬
derung vom 16 . November v . I . , Nr . 34,042 ,
weder gestellt noch über den ihr gemachten Vor¬

wurf der heimlichen Auswanderung verantwortet

hat , wird nach Ansicht des § . 9 des Gesetzes vom
4 . Juni 1808 und § . 3 des Gesetzes vom 5 . Ok¬
tober 1820 unter Verfüllung in die Kosten des
Staats - und Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt
und weiter erkannt , daß von demjenigen Vermö¬

gen , welches sie mitgenommen hat , oder welches
sie in der Folge noch ins Ausland ziehen wird ,
drei Procent eingezogen werden sollen .

Pforzheim , den 28 . Januar 1853 .
Großh . Oberamt .

Fech t .
Nr . 1699 . Andreas Lutz HI . von Eckartsweier ,

welcher sich ungeachtet der öffentlichen Aufforde¬
rung vom 30 . November v . I . wever gestellt noch
sich wegen der heimlichen Auswanderung verant -

worret hat , wird derselbe nach Ansicht des § . 9
des Gesetzes vom 11 . Juni 1808 und § . 3 des

Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 unter Verfüllung
in die Kosten des Staats - und Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt und verfügt , daß von dem

Vermögen , welches er in der Folge noch etwa ins

Ausland ziehen werde , 3 Procent eingezo gen wer¬
den sollen .

Kork , den 24 . Januar 1853 .
Großh . Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

Nr . 3543 . Da der ledige Leinweber Fidel
Gack von Sasbachried der diesseitigen Aufforde¬
rung vom 28 . Dezember v . I . , Nr . 136 , keine
Folge geleistet hat , so wird er des bad . Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt und in die ver -
anlaßten Kosten verfällt .

Achern , den 6 . Februar 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Hi ppma nn .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 2] Nr . 791 . ( Erbvorladung .) Zur Erb¬
schaft des am 30 . Juni 1852 verlebten Joseph
Klein , Taglöhner von hier , ist dessen ledige
Tochter , Theresia Klein , berufen . Da dieselbe
vor mehreren Jahren nach Amerika auswanderte
und seitdem keine Nachricht von sich gegeben , mit¬
hin deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
dieselbe oder deren eheliche Nachkommen hiermit
aufgefordert , zur Empfangnahme ihrer in 232 fl.
53 kr . bestehenden väterlichen Erbportion binnen
3 Monaten , von heute an , sich zu melden , wi¬
drigenfalls solche lediglich Denen zugetheilt würde ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Offenburg , den 28 . Januar 1852 .
Großh . Amtsrevisorat .

Bittmann .
[ 2 ) Nr . 260 . ( Erb Vorladung .) Der im

Jahr 1849 nach Amerika aüsgewanverte Franz
Michael Schüler von Steinbach ist auf Absterben
seines Vaters , Corncl Schüler von da , zur Erb¬
schaft berufen . Derselbe wird , da dessen Aufent¬
haltsort nicht bekannt , aufgefordert , seine An¬
sprüche auf diese Erbschaft innerhalb drei Monaten ,
von heute an , geltend zu machen , widrigenfalls
diese Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt wer¬
den würde , denen sie zukäme , wenn er beim An¬
fall gedachter Erbschaft nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Bühl , den 20 . Januar 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
[ 2 ] Nr . 261 . ( Erbvorladung .) Dem ohne

Zurücklassung einer Vollmacht nach Amerika aus -

gewanderten Franz Schill von Neuweier , dessen
Aufenthaltsort unbekannt , ist auf den Tod seines
Großvaters , Kaver Greis von da , eine Erb¬
schaft zugcfallen . Derselbe wird aufgefordert , die
ihm zugefallene Erbschaft dahier innerhalb drei
Monaten , von heute an , anzutreten , widrigen «
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solche Denjenigen zugetheilt werden würde , denen

sie zukäme , wenn er beim Anfall der Erbschaft
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 20 . Januar 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinb oldt .
[ 2 ] Nr . 392 . ( Erbvorladung .) Die Ver¬

lassenschaft des Nikolaus Dresel , verstorbenen
Bürgers und Rebmanns von Steinbach betr . Zu
der rubricirten Erbschaft und der damit verbundenen
Vermögensübergabe der Wittwe ist der in Amerika
unbekannten Orts abwesende Sohn des .Erblassers ,
Johann Nepomuk Dresel von Steinbach , als
Miterbe gerufen . Johann Nepomuk Dresel wird
anmit vorgeladen , seine Erbansprüche an die väter¬
liche und mütterliche Vermögensmasse innerhalb
drei Monaten , von heute an , dahier geltend zu
machen , widrigens die Erbschaft Denjenigen wird
zugetheilt werden , denen sie zugekommen wäre ,
wenn er , Johann Nepomuk Dresel , zur Zeit des
Erbanfalls und der Vermögensübergabe nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 21 . Januar 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rhein bold .

[ 2J Nr . 1627 . Albert Walz von Kuppen¬
heim , welcher sich vor längerer Zeit als Schnei -
dcrgeselle auf die Wanderschaft begab und seit
10 Jahren keine Nachricht mehr über seinen Aufent¬
halt nach Hause gelangen ließ , wird hiermit auf¬
gefordert , sich binnen Jahresfrist zur Empfang¬
nahme seines in 406 fl . 31 kr . bestehenden Ver¬
mögens dahier zu stellen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt und sein Vermögen den nächsten
erbberechtigten Verwandten desselben in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde .

Rastatt , den 20 . Januar 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
( 1H ( Aufforderung .) Christoph Heinrich

Drolliger von Weiler , welcher sich vor vielen
Jahren nach Amerika oder Ostindien begeben ha¬
ben soll , ist zur Erbschaft seiner in Ellmendingen
verstorb . Schwester , Christoph Leonhard ' s Wtb .,
Margaretha , geb . Drollinger , berufen . Da
sein Aufenthalt unbekannt ist, so wird derselbe zur
Vertheilung des Vermögens der Erblasserin mit
Frist von vier Monaten mit dem Bedeuten öffent¬
lich vorgeladen , daß dasselbe im Nichterscheinungs¬
falle lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,
welchen es zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 29 . Januar 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Eppelin .
sl ) Nr . 265 . Friedrich Baldner , geboren

zu Bodersweier am 11 . Oktober 1799 , ehelicher
Sohn des verstorb . Bürgers und Schönfärbers
Abraham Baldner und der gleichfalls verlebten

Barbara Lauck von da , starb nach vorliegendem
Todesscheine am 10 . März 1838 zu Padang :
Riboc Riboc , auf der Insel Java . Zu seiner in
etwa 761 Gulden bestehenden Erbschaft sind seine
drei Brüder , Johann Georg , Abraham und Jakob
Baldner , berufen , deren Aufenthalt diesseits
unbekannt ist . Dieselben werden nun hiermit auf¬
gefordert , ihre Erbansprüche binnen3Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Rheinbischofsheim , den 1 . Februar 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Donsbach .
Nr . 3345 . Hieronimus Ball von Gaggenau ,

welcher im Jahre 1839 ohne Staatserlaubniß
nach Amerika ausgewandert und seit 5 Jahren
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird hier¬
mit aufgefordert , binnen Jahresfrist sich dahier
zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen den nächsten Verwandten des¬
selben in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Rastatt , den 25 . Januar 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
[ 1 ] Nr . 1356 . ( Aufforderung .) Die Wittwe

des hiesigen Bürgers und Bäckermeisters Martin
Rößler , Maria Anna , geb . Morhard , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver -
lassen >chaft ihres Ehemannes gebeten , auf welche
dessen Kinder verzichtet haben . Etwaige Einsprachen
gegen diesen Antrag sind innerhalb sechs Wochen
hier anzubringen , ansonst demselben wird stattge¬
geben werden .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1853 .
Großh . Stadtamt .

Stößer .
Nr . 2693 . ( Verschollenheitserklärung .)

Da sich die Ehefrau des Christoph Kunzmann
von Wössingen auf die öffentliche Vorladung vom
24 . September 1851 , Nr . 22,637 , bis jetzt nicht
gestellt hat , so wird dieselbe hiermit für verschollen
erklärt und ihr Vermögen ihren Leibeserben in
fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung aus¬
gefolgt werden . V . R . W . Dieß wird hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Breiten , den 1 . Februar 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Flad .
Nr . 1093 . Da die Georg Muser '

sche Ehe -
ftau von Reichenbach der diesseitigen Aufforderung
vom 12 . November 1851 ungeachtet sich nicht ge¬
meldet hat , so wird dieselbe für verschollen erklärt
und deren Vermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Gengenbach , den 28 . Januar 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Bode .
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Nr . 2688 . Die unterm 15 . Januar 1818 an
die nächstberechtigten Verwandten des verschollenen
Johann Sebastian Heb er ich zu Pülfringen er¬
folgte fürsorgliche Einweisung in den Besitz des
Vermögens desselben wird andurch für endgiltig
erklärt .

Walldürn , den 28 . Januar 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Reff .
Nr . 2889 . An die Stelle des von der Bezirks¬

agentur der Fahrnißversicherungsgeftllschaft des
Französischen Phönix zurückgetretenen Kaufmanns
Gottlieb Widmann von Karlsruhe wurde der
von der Generalagentur zum Bezirksagenten für
den Amtsbezirk Ettlingen ernannte Kaufmann Carl
Prinz von hier bestätigt .

Ettlingen , den 4 . Februar 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Waag .
Nr . 2587 . Friedrich Mangler , Bürger in

Spielberg , ist heute als Gemeinderechner ver¬
pflichtet worden ; was hiermit verkündet wird .

Durlach , den 25 . Januar 1853 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Schuldenliquidationm der Auswanderer .

Donnerstag , den 17 . Februar d . I ., Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
An den in Gant erkannten Küfermeister Xaver

Sutterer von Stadelhofen , auf Mittwoch , den
2 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungen.
Zn Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgesetzes

wird hicmit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschloffen wurde ;

Aus dem Bezirksamt Jestetten :
des Zehnten der Pfarrkirche Bühl auf den Ge¬

markungen Bühl , Riedern und Dettighofen .
Aus dem Bezirksamt Tauberbischofsheim :

[ 2 ] des Zehnten der Pfarrei Gissigheim auf
dortiger Gemarkung .

Aus dem Bezirksamt Salem :
des Zehnten der Pfarrei Unterstggingen auf

der Gemarkung Allmanshausen .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬

den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher ausgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrechtigtm
zu wenden . _

Nachstehende Personen haben um Auswanderungs -Er -
laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Ämtskanzlei um so gewiffer anzumeldcn und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Der schon früher nach Amerika ausgewanderte

Ignaz Manz von Balzhofen hat nachträglich um
Aussolgung seines Vermögens gebeten , auf Donner¬
stag , den 17 . Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidationen .

Kaufantrag .
[ 1 ] Andreas Kiefer und Consorten von Dur¬

bach lassen
den 16 . Februar d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem hiesigen Rath Hause ihre eingenthümliche
Bierbrauerei , bestehend in einem zweistöckigen Ge¬
bäude , zwei Kegelbahnen , zwei Kellern , Scheuer
und Stallung , circa 30 Ruthen Garten und Hof -
raithe , mitten im Dorfe Durbach gelegen , nebst
3Vr Haufen Reben , zum zweitenmal versteigern ,
wozu die Steigerungsliebhaber mit dem Beisatze
eingeladen sind , daß die Bedingungen am Stei -
gerungstage bekannt gemacht werden .

Durbach , den 5 . Februar 1853 .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Maffe nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und BorzugSverfah -
ren ungeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS -
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug aus die
Besttmmungdes Maffepflegcrs , Gläubigerausschusses unr
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetretcn angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Durlach :
An das in Gant erkannte Vermögen des Han¬

delsmanns August G sch ei der von Durlach , auf

A . A .
Bürgermeister Reichert .

Capitalien -Antrag .
Gemeinden , welche d i e

hinlängliche Versicherung in
Liegenschaften geben , werden deren Pfand¬
gerichte gebeten , die Capitalgesuche zur Beför¬
derung an die Expedition dieses Blattes zu
senden . Nach Gutbefund werden die Capita¬
lien zu 41/2 Procent Zins dargeliehen.

Hiezu Verordnungsblatt Nr . 2 .
Carlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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